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Mobile Jugendarbeit kurz erklärt 

Die Angebote der Mobilen Jugendarbeit in Schorndorf richten sich an Einzelne, Cliquen und Gruppen. 

Hierbei spielt die soziale, ethnische, religiöse und kulturelle Herkunft keine Rolle. Die Angebote orientie-

ren sich in erster Linie an den Bedürfnissen und Interessen der Jugendlichen und jungen Erwachsenen.  

Ziel ist es, durch unsere Angebotsstruktur die jungen Menschen in allen Bereichen unserer Gesellschaft 

zu integrieren. Voraussetzung für die Arbeit sind ein niedrigschwelliger Zugang zu den Jugendlichen so-

wie eine gute pädagogische Beziehungsarbeit. 

Die Mobile Jugendarbeit wendet folgende Methodenbausteine an: 

 

 

__________________________________________________________ 

 

Natürlich sind wir in unserer Arbeit nicht auf uns alleine gestellt, sondern verfügen in Schorndorf über 

ein gutes Netzwerk an Kooperationspartnern mit denen wir eng zusammen arbeiten. An dieser Stelle 

möchten wir uns ganz herzlich bei allen jungen Menschen, der Stadtverwaltung und weiteren Unter-

stützer unserer Arbeit herzlich bedanken und wünschen allen weiterhin eine erfolgreiche  Zeit.  

 

 

 

 

 

Wer wir sind ? 



 

 Aktionen 

 Projekte 

 Freizeiten 

 Ausflüge 

 

1. Bau eines Paletten Sitzplatzes mit Kunstrasenuntergrund vor der Mobilen Jugendarbeit 

2. Suchtpräventionsseminare am Max-Planck-Gymnasium 

3. Fußballturnier in der AOK Arena (Jugendwoche Remstalgartenschau) 

4. Graffitiworkshop (Jugendwoche  Remstalgartenschau) 

5. Break Dance Workshop (Jugendwoche Remstalgartenschau) 

6. Modellbauprojekt des Stadtparks in Schorndorf 

7. Klettern in der Kletterhalle in Schwäbisch Gmünd 

8. Schorndorfer Woche „Under the Bridge“ (Betreuung des Jugendfestplatzes) 

9. Kanufahren auf der Rems in Weinstadt-Endersbach 

10. Foto-Shooting zur Erstellung von Bewerbungsfotos in der Mobilen Jugendarbeit 

11. 3x Bowling spielen im Dream Bowl in Fellbach  

12. 2x Schwimmen im Freizeitbad F3 in Fellbach 

13. Sprungbude in Stuttgart 

14. Schlittschuhlaufen in Adelberg 

15. Bubble Soccer in der Mc Arena in Schorndorf 

16. 2 Grillaktionen 

17. 2 Freizeiten im Allgäu (Oy-Mittelberg) 

18. Neugestaltung der Aufenthaltsräume im Erdgeschoss der Mobilen Jugendarbeit 



 

Umsetzung  

der  

Methodenbausteine  

 

    

 1. Streetwork 

• Streetwork im Tandemteam mit Jugendzentrum Hammerschlag und Drogenhilfe Horizont 

• Aufsuchende Arbeit an der Gemeinschaftsschule Rainbrunnen und Förderschule in     
Schorndorf 

  

 2. Einzelfallhilfe (Schwerpunkte) 

• Schulische Unterstützung (Nachhilfe, Hausaufgabenhilfe, Referate, GFS) 

• Übergang Schule-Beruf (erstellen von Bewerbungsmappen, Vorbereitung auf Bewerbungs-
gespräche) 

• Arbeitsplatzsuche, Ausbildungsplatzsuche  

• Anträge stellen (Ratenzahlung, ALG I und ALG II, Kindergeld, Aufenthalt) 

• Kündigung von Verträgen 

• Unterstützung straffällig gewordener Jugendlicher 

• Begleitung bei Behördengängen 

 

 

 3. Gruppenarbeit 

• Betreuung einer Mädchengruppe in der Albert-Schweitzer-Schule 

• Betreuung einer Jungengruppe in der Albert-Schweitzer-Schule 

• Betreuung einer Gruppe unterschiedlicher Nationalitäten in der Mobilen Jugendarbeit 



 

Umsetzung  

der  

Methodenbausteine  

 

 

4. Gemeinwesen Projekte/Öffentlicher Raum 

• Paletten Bauprojekt: Bau von 5 Sitzgruppen aus Euro-Paletten im Stadtpark, neben der Mobilen 

Jugendarbeit, auf dem Pausenhof der Albert-Schweitzer-Schule und der Gemeinschaftsschule 

Rainbrunnen, sowie am Eingang der Skatehalle des Jugendzentrums Hammerschlags. Dabei wur-

den insgesamt 80 Europaletten verbaut. Das Projekt wurde von der Landesarbeitsgemeinschaft 

Mobile Jugendarbeit/Streetwork Baden-Württemberg e.V. finanziell gefördert. 

• Am 26.09.2019 wurde im Rahmen der globalen Aktion „Fridays For Future“ am Nachmittag auf 

dem Oberen Marktplatz eine Aktion zum Klimaschutz durchgeführt (Informationsplakate zum Kli-

maschutz; Verteilung von Stoffsäckchen mit Obst und Reinigungsmitteln, die von der Firma 

Remsgold aus Winterbach gespendet wurden; Quiz zum dualen Mülltrennungssystem)  

 

5. Gremienarbeit und Qualitätssicherung 

• Qualitätssicherung der Arbeit durch Supervision, Dokumentation und Evaluation, Dienstgesprä-

che, kollegialen Austausch und Fortbildungen 

• Mitwirkung in verschiedenen Fachgremien und Arbeitskreisen 

• Klausurtagung ( Konzeptionelles Arbeiten, Planung der Schorndorfer Woche und Jugendwoche 

2019) 

 

6. Sonstiges 

• Mitwirkung an der Jugendbeteiligung (JIS) 

• Unterstützung von Lesepatenschaften 

• Betreuung von gemeinnützigen, gerichtlich auferlegten Stunden 



 

Die Mobile Jugendarbeit in Zahlen 

 

 

 

     Insgesamt wurden im Jahr 2019 durch die Mobile Jugendarbeit Schorndorf 181 Jugendliche und  

     junge Erwachsene in den Bereichen der Einzelfallhilfe, Gruppenarbeit, Kontaktzeit im Haus betreut.       

     Diese Jugendlichen und jungen Erwachsenen sind den Mitarbeitern der Mobilen Jugendarbeit  

     namentlich bekannt. Die Verteilung in den einzelnen Bereichen ist wie folgt: 

 

 12 weibliche und 29 männliche Jugendliche im Haus (Besucher der offenen Kontaktzeit) 

 30 weibliche und 44 männliche Jugendliche in der Gruppenarbeit in 3 Gruppen  

 25 weibliche und 41 männliche Jugendliche und junge Erwachsene in der Einzelfallhilfe  

 

      

     Hinzu kommt noch eine Vielzahl an Jugendlichen und jungen Erwachsenen zu denen die MJA im  

     Rahmen von Suchtpräventionsseminaren, Veranstaltungen, Freizeiten, Projekten, Streetwork und  

     aufsuchende Arbeit an Schulen Kontakt hatten und sich bekannt gemacht haben. 

 

 



 

 

 

Die Mobile Jugendarbeit 

in 

Zahlen 



 

Ausblick 

2020  

 

 

 

 

• Freizeiten  

• SchoWo (aufsuchende Arbeit)  

• Ausflüge  

• Erlebnispädagogische Angebote  

• Turniere  

• Angebote im öffentlichen Raum  

• Fortschreibung Konzeption  

 

 

 

 

Schorndorf, 05.02.2020 

erstellt von: Wolfgang Holzwarth 

 


